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Steckbrief  
 
 

Zukunftspläne Anspruchsvolle Einzel- und Systemlösungen für die Fertigung 
und/oder das Konfigurieren von Anlagen nach Kundenwünschen für 
die Kunststoffverarbeitung oder für Anbieter von Anlagen. 

 Betreuung, Ausbildung, Mentoring von Nachwuchsmitarbeitern. 
 Die Betreuung und Ausbildung von Kunden. 
 Schnittstellenaufgaben zwischen Marketing, F+E, Fertigung, Kunden-

dienst. 
 Kurz- bis mittelfristig Marketingeinstieg als Product-Manager. 
  
Lehrabschluss 1992 Exaktstahl AG, Basel, als Werkzeugmacher (Polymechaniker) 
 1992 erfolgreicher Abschluss BMS  
 
Konstruktion 1992 Abschluss als Konstrukteur am Technischen Seminar TSR 
 
Kunststofftechnik 2008 Abschluss HF Basel: Techniker HF Kunststofftechnik 
  
Sprachen 1 Jahr Romandie: gute mündliche F-Kenntnisse 
 3 Jahre Australien: Englisch fliessend in Wort und Schrift 
 
Führung 2006 Abschluss Vorgesetztenseminar IGZ 
 
Erfahrungen Stanzwerkzeugbau und Betriebs- und Fertigungsmittelbau in der  
 spanabhebenden Fertigung. 
 Kunststoffformenbau und Produktion von Spritz- und Blasteilen.  
 
Informatik Gute Kenntnisse aus dem Einsatz von CAD/CAM im Formenbau. 
 Kenntnisse der SAP-Produktionsplanung und -steuerung. 
 Sichere Anwendung der Office-Software. 
 
Praxis 2009 bis heute 

 Leitung einer Produktion mit 35 Mitarbeitern (Spritzen, Blasen), 
 im selben Betrieb wie die letzte Stelle 
2000 – 2008 
 Leiter Formenbau (Spritzwerkzeuge) 
1996 – 1999 
 Werkzeugmacher und Konstrukteur für individuelle Betriebsmittel, 

Vorrichtungen und Formen (Grossfirma in Australien) 
1994 – 1995 
 Werkzeugmacher im Kunststoffformenbau 
1992 – 1994 
 Werkzeugmacher im Stanzwerkzeugbau 
 

Stellenantritt Ab Juni 2013 
 
 
 
 Basel, im Frühjahr 2013 
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